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Newsletter Oktober 2011 
 

Sehr geehrter Damen und Herren,  
 
 
mit unserem heutigen Newsletter möchten wir Sie zu folgenden Themen informieren: 
 
 
1. Neuer Internetauftritt der Schütz-Beratung GmbH & Co. KG 
 
Wir haben lange daran gearbeitet. Jetzt ist er fertig. Nehmen Sie sich einige Minuten Zeit und 
klicken Sie auf www.schuetzberatung.de . Der neue Internetauftritt umfasst jetzt alle 3 
Geschäftsbereiche der Schütz-Beratung. Mit unserer Spalte „Aktuelle News“ wollen wir Sie 
regelmäßig über aktuelle Themen informieren. Es lohnt sich also immer wieder die Seiten zu 
besuchen.   
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2. Astaro Mail Archiving  

 
„Die Archivierung elektronischer Nachrichten ist heute keine Option mehr, sondern 
zwingende Notwendigkeit“ 
 
Was muss für eine sichere E-Mail Archivierung beachtet werden? 
 

• Jedes Dokument muss nach Maßgabe der rechtlichen und organisationsinternen 
Anforderungen ordnungsgemäß aufbewahrt werden 

• Die Archivierung hat vollständig zu erfolgen – kein Dokument darf auf dem Weg ins 
Archiv oder im Archiv selbst verloren gehen 

• Jedes Dokument ist zum organisatorisch frühestmöglichen Zeitpunkt zu archivieren 
• Jedes Dokument muss mit seinem Original übereinstimmen und unveränderbar 

archiviert werden 
• Jedes Dokument darf nur von entsprechend berechtigten Benutzern eingesehen 

werden 
• Jedes Dokument muss in angemessener Zeit wiedergefunden und reproduziert 

werden können 
• Jedes Dokument darf frühestens nach Ablauf seiner Aufbewahrungsfrist vernichtet, 

d.h. aus dem Archiv gelöscht werden 
• Jede ändernde Aktion im elektronischen Archivsystem muss für Berechtigte 

nachvollziehbar protokolliert werden 
• Das gesamte organisatorische und technische Verfahren der Archivierung muss von 

einem sachverständigen Dritten jederzeit geprüft werden können 
• Bei allen Migrationen und Änderungen am Archivsystem muss die Einhaltung aller 

zuvor aufgeführten Grundsätze sichergestellt sein 
 
Bei Missachtung von Aufbewahrungs- und Archivierungspflichten drohen drastische 
steuerrechtliche Schwierigkeiten (beispielsweise bei Betriebsprüfungen). Ferner kann eine 
Ordnungswidrigkeit im Sinne einer Steuergefährdung nach §379 AO schon bei fahrlässiger 
Verletzung der Aufbewahrungspflicht entstehen. Im schlimmsten Fall drohen gar 
strafrechtliche Konsequenzen. Neben diesen steuer- und strafrechtlichen Gefahren können 
fallweise auch massive wirtschaftliche Nachteile etwa bei der Unternehmensbewertung 
durch Banken nach Basel II-Kriterien hinzukommen.  
In jedem Fall liegt die Verantwortung für eine ordnungsgemäße Umsetzung aller rechtlichen 
Vorgaben der E-Mail Archivierung bei der Geschäftsführung des Unternehmens. 
 
 
Welche Konflikte gilt es zu lösen? 
 
Betrachten wir die komplexen Kriterien für die Bestimmung, welche E-Mails zu archivieren sind, 
ist es naheliegend bei einer automatischen Archivierung grundsätzlich alle eingehenden, 
ausgehenden und internen Nachrichten zu speichern. Damit wird sichergestellt, dass vor dem 
Archivieren die Nachrichten nicht verändert werden und auch tatsächlich alle 
archivierungspflichtigen E-Mails erfasst werden. 
Konflikte können bei Verwendung dieser Methode jedoch entstehen, wenn das Unternehmen 
die private Nutzung von E-Mails erlaubt. In diesem Fall gelten für den Arbeitgeber, welcher 
sinngemäß als Anbieter von Telekommunikationsdiensten agiert, die Vorschriften aus dem 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) sowie dem Telekommunikationsgesetz (TKG), welche die 
Speicherung persönlicher Daten grundsätzlich untersagt. 
 
Um diese Problematik zu umgehen, müssen Unternehmen die private Nutzung der 
geschäftlichen E-Mail Plattform untersagen und falls erwünscht für privaten E-Mail Verkehr 
externe E-Mail Dienste erlauben. 
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Revisionssichere Archivierung mit Astaro Mail Archiving Service: 
 
Die Einhaltung länderspezifischer Vorschriften in Deutschland, Österreich und der Schweiz bei 
der revisionssicheren Archivierung sämtlicher eingehender, ausgehender und interner E-Mails 
kann mit einem korrekt konfigurierten Astaro Mail Archiving Service einfach erreicht werden. 
 

• Frühestmögliche und vollständige Archivierung 
• Authentizität 
• Zugriff und Aufbewahrungsfristen 
• Reproduzierbarkeit 

 
Leistung: 

• Speicherkapazität: Unbegrenzt 
• Benutzerkapazität: Unbegrenzt 

Unterstützte E-Mail-Server & Protokolle: 

• Microsoft Exchange Server 2003, 2007, 2010 
• Unterstützung für SMTP, POP3 
• IMAP-basiertes Journaling 

Unterstützte Clients: 

• Microsoft Outlook Client 2003, 2007, 2010. Apple iPhone 

 
 
 
3. Flutkatastrophe sorgt für höhere Festplattenpreise / Bildschirme und Drucker 
 
  Quelle: www.computerbase.de News vom 20.10.2011 
 
„Naturkatastrophen bedrohen vor allem Leib und Leben der betroffenen Bevölkerung, aber 
auch die örtliche Wirtschaft. Nach dem Erdbeben in Japan im März dieses Jahres und den 
darauf folgenden Engpässen bei Bauteilen für Festplatten könnte die aktuelle Flutkatastrophe 
in Thailand ebenfalls zu steigenden Festplattenpreisen führen. 

Nach einem Bericht der Digitimes, welcher sich auf Quellen aus Industriekreisen beruft, sollen 
bereits im November die Preise für Hard Disk Drives (HDDs) anziehen. In Fabriken der Größen 
der Branche wie Western Digital (WD), Seagate, Hitachi GST (voraussichtlich bald Teil von WD) 
und Toshiba sowie Fertigungsanlagen von Komponentenzulieferern komme es aufgrund der 
Flut zu Produktionsausfällen. Die Wiederaufnahme der Fertigung soll zudem erst später als 
zunächst vermutet möglich sein. Aufgrund der Sorge vor entsprechenden Lieferengpässen sei 
die Nachfrage nach Festplatten bei den PC-Herstellern (OEM/ODM) nun enorm gestiegen. 
Dies soll schon im kommenden Monat dazu führen, dass die Preise für HDDs angehoben 
werden. Dazu käme die erwartete Verknappung des Angebots. 

Erst vor zwei Monaten berichteten wir über die künstliche Verknappung sogenannter 
„Seltener Erden“, die ebenfalls für Preissteigerungen der Massenspeicherlaufwerke 
verantwortlich sei, da diese Metalle unter anderem auch für die Festplattenherstellung 
benötigt werden. Ein Blick in unseren Preisvergleich zeigt, dass die Preise der beiden 
momentan gefragtesten 3,5-Zoll-SATA-HDDs bereits im September leicht gestiegen waren und 
in den letzten Tagen erneut zulegten.“ 
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Unsere Meinung hierzu: Ob der Flut in Thailand geschuldet oder nicht, die Branche versucht 
auf jeden Fall die Preise nach oben zu ziehen. Und das merken wir in den letzten Tagen 
deutlich. Noch haben wir günstige Bestände. Nutzen Sie das.  
 
Positiv ist: die Preisentwicklung bei Bildschirmen und Druckern. Bitte prüfen Sie in Ihrem 
Unternehmen kritisch, in welchen Kunden- und sonstigen öffentlich zugängigen Bereichen 
noch „alte“ Bildschirme und Drucker stehen. Der Austausch mit neuen Geräten ist finanziell 
sehr überschaubar und bietet neben deutlich mehr Platz auch ein ganz anderes moderneres 
Ansehen. Die kritischen Blicke Ihrer Kundschaft auf Ihren technischen Stand sollten Sie nicht 
unterschätzen. Wir machen immer mehr die Erfahrung, dass private Nutzer teilweise deutlich 
besser und sicherer ausgestattet sind, als Firmen. Das ist gefährlich.  
 
 
Deshalb: Fragen Sie uns zu den vorgenannten Themen und Produkten. Wir stehen Ihnen 
jederzeit gerne zur Verfügung: 
 
 

  

Zentrale IT-Beratung 0375/211977-20 it@schuetzberatung.de 

Frau Carmen Reichenbach 
 

0375/211977-20 carmen.reichenbach@schuetzberatung.de 

Herr Jens Machold 0375/211977-21 
0172/7771109 jens.machold@schuetzberatung.de 

Herr René Ehrler 0375/211977-22 
0172/7779439 rene.ehrler@schuetzberatung.de 

Herr Klaus Adler 0375/211977-23 
0172/7779161 klaus.adler@schuetzberatung.de 

FAX IT-Beratung 0375/211977-99  
 
 
Für heute verbleibe ich mit freundlichen Grüßen aus Zwickau.  
 
 
Ihr 
Josef Schütz  
Geschäftsführender Gesellschafter  


